
»r . 228. Dinstag den 5. Qttober »858.

Z 5l2. a

K k ausschließende Privilegien
Das Ha„!>^gi„i„,^fs^,„, hat lintnln l 7. Juli l. I ,

^ h l I375Hl527, das dem Joachim uid Hermann
^aitmann anf die Entdeckung, Weichharz zu erzeugen,
e'ie» Lösung.» i„ verschiedener Form angewendet, alle

Zt'leften, derc'1 Raupen und Eier vertilgen, ohne bei
gloßeren Thieren als Gift zu wirken, unterm 27. Juni
l8ü? ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
oeS zweiten Jahres verlängert.

DaS Handelsministerium hat unterm »7. Jul i 1858,
ilahl ,3755^528. daS dem A. Himmelbauer u. Komp.,
auf eine Verbesserung in der Erzeugung der Stearin-
saure und dcr Etearinkerzen unterm 20. Jänner l857
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer deS
dritten bis einschließlich siebenten IahreS verlängert.

Das Handelsnunistcriun! hat unterm !7. Juli I. I . ,
Zahl !87a0j!529, das dem Albrecht Bernhard Heller
auf die Erfindung einer Glas. oder Schmirgelpapier,
Maschine u.tterm 24. Juni ,«57 ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Dauer des zweiten Jahres verlängert.

Das Haiideljministtriim, hat unterm »7. Jul i l858,
Zahl l3962) ,554, daS dem Friedrich Pan/tund Eduard
Schmidt anf Verbesserungen an Schmierbüchsen unterm
^ I l ' I l 1856 e, theilte ausschließende Privilegium auf
° " Hauer des dritten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm l7. Juli ,858,
^ayl l 3963^ 555 , daS dem Karl König auf eine Veibes,
rung m der E^euqong v°„ Thee.p.äparaten unt.rm !.
^ . ! V' . " ' ^ ' ' ^ ""schließende Privilegium auf die
Dauer des zwe.ten Jahres verlängert.

^ a l > ? ^ ^ ^ ^ ' " ' " ^ e r , ' u m hat'mtterm 22. Juli ,858.
m ck« ^ / " " ' ^ " Aoam Kruti„a, Erzeuger che.
7,^. d l " ^ ' ' ' . ? " b , F'-a"Badt, Franzgasse Nr.
auf^.ne 0i s . " ' ^ Kc"'iy, P"pierhändler in Pesth,
iur 3 ' ^ '^''tNuig in der Erzeugung von Papier
aium f« ? ^ Fliege», ein anschließendes Privile-
U'»m sl,s die Dauer eines Jahres erthc.lr.

Die Privll^iuinsbcschieidung, deren Geheimhai'
^ " " ^ s " ^ t "U'de, b.sindet sich im k. k. Prioile.
gien-A.ch.oe in Aufbewahrung.

Das Handelsministe! iuin hat innern, 19. Juli 1858
Zahl 138«^!536, dem Josef Zöchl.ng, Mechanik/-
m Furch bei >«>e>.is in Nieder. Oeste<c,ch, auf cine
Verbesserung seiner früher piivilegirc gewesenen Pendel-,
HauS- und Thuriinchren, wonach dieselben mit einer
Abänderung am Pendel versehen und nur mir einem
Ste.grade i„ Gang zu bringen seien, ein ausschließendes
Pl.v^g'um fur die Dauer eines IahreS ertheilt.

D.e Pno.leg.umobeschreibung. dere.. Geheimhai,
tung angesucht wu.de, befindet sich im k. t. Privi.
legien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handclsniinistcriun, hat unterm l9. Jul i 1858
Zahl ,3870)1543, dem Karl Anton Großmann b/
fugten Goldarbeiter in W,en, Laimgrube Nr. 65^ auf
d.e Erfindung, Ketten zu erzeugen, die man M kmze
Banketten und «IS Breqmtketten, so wie auch die
F'equetketccn, als Halsketten und B'acelets traaen könne
e>n ausschließendes Prioilegmm für die Dauer eines
IahseS ertheilt.

Die Privilestiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung ansucht wurde, bcsindet sich im k. t. Privile-
g'en.Arch.ve in Aufbewahrung. ^

Das HaudclsministeriullTyIt"unterm ,8.^u l i ,858
Zahl ,38731.456, dem Ka.l Paul Gab i^ Saqey '

z--'«'x>'!>'""».'.'.»!.^
i. s ^ ' 7 ' "U''s^ewde5 Privilegium für die Dauer'k'lNS fahles erlheüt,

Dl.'Prii'ilegimnsbesch-eibung, de>e.» Geheimhaltung
"'cht angesucht wurde, besmdet sich im k, k, P.iml.gien..!
"^>ve zu IconmaiinS Einsicht in Aufbewahrung.
2 ,s ^H"'°elsm!niste!il>!l,hac ^ , „ ^ ^ , ,g I^^i !«58,
nn t ' , , / ^ !> ' ' ' ' " '^ d"s ursprünglich d.m Georg Markl
slNi.li>.i. <v ^ ' " ' ^ ' l856e,che.Ite, seiche an Cha.l.s
^ ... ' " " " " « "'ertragene Privilegium altt eine Ver-
^ / ^ , ^ / " Anlage und Konstruktion des Ober,

Dauer deS dritten IahreS!

^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ' ' " ' ^ ' ' " ' u bat miterm l 8. Juli 1858.
Z'bl ' 579^ ,534 , das dem Iobann Hofbauer au
eme Verbesserung der geruchlosen Haus- und Zimm.r..
ret.r^en unterm ,2. I „ i i»5Z e.theilte ausscyließende
Pr.mlcgilltn auf die Dauer des vierten IahreS verlängert

Das Handelsministerium hat unterm 17. Juli 1858, Z
Zahl l 3875)! 548, daS dem Lauienz Altlechner auf
eine Elsmdung und Verbesserung an der Straßen- und
Trotloir-Pflasterung unterm 5. Juli »853 ertheilte
ausschließende Pripilegiuln auf die Dauer deS sechsten
Jahres verlangeit.

Z. 54l . 2 (!) Nr. 18562.
I n dem k. k. Hof- und Staatödruckerei ^ Verlage,
Stadt, Singerftraße Nr. U!3, ist neu erschie-

nen und zu haben:
Die

»VVlNRlTl - «VVK»»«»»».
Leichtfaßliche Anleitung zum Rechnen mit De-
cimalbrüchen mit besonderer Berücksichtigung der
Falle des täglichen Verkehrs und dcr Rechnnng

in der

neuen österreichischen Währung.
i Von

V). VlRNl,»»»»»» ,
Lehrer für Mathcmatil und laufmünnische Unterrichtsfächer.

gr. tt. Preis ,5 kr. (5. M.

Z. 533. ll (3) ^ r 7 " l 8 l 5 4 , uä «37.

Konkurs- Verlautbarung.
Zur Besetzung einer provisorischen Aktuars-

stelle beim Bezirksamts in Pcnenzo mit dem
Iahrcögehalte von Vielhundert Gulden (4NU ft.)
wird der Konkurs bis 15, k. M t s . Okloder
eröffnet.

Die Btwerber um oiesen Dicnstpostcn haben
ihre an die k. k. Landeskomnnssion für die Per-
sonal - Angelegenheiten der gemischten Bezil köämM
in Triest gerichteten Gesuche binnen obiger Frist
im Wege ihrer vorgesetzten Beholden, und in
so ferne sie anderen Ktonländern angeyölcn, durch
die betriffenden Landcsstcllrn bei der k. k.'Kreis»
dehörde >n Mitterdul-g einzubringen, und hiebei,
mit Rücksicht auf dcn ̂ . l g d,,. allelhöchsten
Bestimmungen übcr die Einrichtung und Amts-
wlrkiamkeit der Bezirtsämtcr vom l 4 . Beotem-
ber , 8 5 2 , dann auf die §K, , 2 und , 3 der
Amtöinstruktion für die Bezirksämter vom 17. März
l«55 , Geburtsort und Geburtsland, Aller Ne-
ligion, Stand (ob ledig, vcrehlicht, oder Witwer
nebst der Anzahl dcr K.nder), Studien und sonstiae
Befähigung, ^p.achkenntmsse, liißh^ige Dienst-
leistung und sonnige aUsallige Ve.dienste durch
glaubwuld.ge Dokumente nachzuweis.n und an !
l n ^ " ^ . ^ ^ ^ ^ Grade sie mit den

"ngestel en der Beznksämtcr deö Küstenlandes
verwandt oder verschwägert sind

Von der k. k. Uandeskomnlission für Personal-
Angelegenheicen d^r gcm.schten Bezirks.

^ ' ^ ' _ ^ " ^ i l r n l 4 . September l 8 ^ 8 .

Z. 54l>. ^ ) Nr7l4U«3^
Kundmachung

M l t Bezug auf die Belümmungen, welche
zur Vollziehung der kaisellichen Vermdnung vom
U. Ju l i l 8 5 8 ( R G. B l . Nr . N»2) mit dem
hohen Finanz MiMerial-Erlasse vom 15. Ju l i
»85«, 6. 3 2 W , (R . G. B . Nr. l<»3) bekannt
gegeden worden sind, wird festgesetzt, daß zur
unmittelbaren Ausdruckung drö Stemp.lö auf
das zu den Ankundlguup.cn bestimmte Papier l>nd
auf die Kalender die k. k. Hauplznllämter zu
Äraz, ^'albach und Tr i .s t , und zur Einh.bung
der davon entfallenden Stempelabgaben edenjaUs
die dciden erstgenannten Aemter, >n Ttiest aber
d>» k k. Finanz-Bezirks. Disckllons-Ka,s,' auch
nach dem l . November l 8 5 8 als dem Zelt.

l punktr dcö BegilNilö der Entrichtung der Slem-
^pelabqabcn n ich der ncucn östencichllchen Währung
auölchließend bclujen bleiben.

Vom l . Nuvrmbcr Z«ü8 angcfanqen werden
f^rneis zur Elfolgun^j von Stcmpelmarken für
Äal^'ider an die PlNtelen, die k. k. Steueramtcr
zu Brück, MlNdulg, Klc,,zcnfull. Neustadtl, ̂ örz
und Capodistria, sowie die k. k. Ha.'przoUämter

zu üllli und V'Uach, — dann zur Erfolgung
von Stempelmarkrn für Ankündigungen an die
Parteien eden diese k. k. Aemter, sonne auch die
k. k. Steueramter zu Iudenburg, RadkerKdurg
und Fürst.nfeld. endlich zurErfola.ung jener Stem»
pelmarken an die Parteien, welche für die stem-
ptlpstichtigen Zeitschriften des Auslandes in Ane
wcndung zu kommen haben, insofern solche nicht
im Weg« der k. k. Postanstalten bezogen werden,
die k. k. Hauptzollämter zu Graz, Laibach, Trieft
und No,;, — ausschließend ermächtigt.

Diese Aemter haben die erwähnten Stempel»
marken, sobald die von der Partei auf dem ge>
bührenpflichtigen Gegenstande vorschriftsmäßig bĉ
festiget worden sind, auch sogleich zu überstempeln.

Von der k. k. steierm. illyr. küstenl. Flnanz-
Landes'Direktion.

Graz am 28. September «858^

Z? 5377"ä " ( 3 ) ' Ne. 55232.
Lizitations - Kundmachnnst.

Von dcr k. k. Finanz, Bezirks-Direktion
in Graz wird bekannt gemacht, daß der Bezug
der Verzehrungssteucr und des bewilligten Ge-
meindczuschlages von dcn Vctreidcgattungen
(Brotfrüchten), welche auf die Mühlen der ge-
schlossenen Landeshauptstadt Graz zur Vermal)-

I lung oder Zubereitung an denselben und durch
die Mühlen oder die dieselben allenfalls ver-
tretenden Mahlparteien gelangen und in Folge
dessen auch der Bezug der bei den k. k. Linien-
ämtern einzuhebende, derVerzehrungsteucr sammt
Gcmcindezuschlag von den Fruchtmehlgattungen,
welche in die geschlossene Landeshauptstadt Graz
eingeführt werden, für das Vcrwaltungsjahr
«85tt, d. i. für die Zeit pom l . November
l»58 bis letzten Oktober »859, mit odcr ohne
Vorbehalt dcr stillschweigenden Erneuerung des
Vertrages für die Verwaltungöjahre IüM> und
I 8 t t l , im Wege dcr öffentlichen mündlichen
Versteigerung und der Ueberreichung schriftlicher
Anbote verpachtet wird.

Die mündliche Versteigerung wird am lN.
Oktober IK58 um l«> Uhr Vormittags bei der
k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in Graz ab-
gehalten und dabei als Ausrufspreis der Be-
trag von Vierzig Tausend ( 4 W W ft) Gulden
österreichischer Währung festgetzt werden.

Die schriftlichen Anbote sind längstens bis
9. Oktober »85« bei der k. k. Finanz-Be-
zirks-Direktion in Graz zu überreichen, und
müssen oen angebotenen Iahrespachtschilling so-
wohl in Ziffern als in Buchstaben ohne Kor-
rektur ausdrücken, und die Erklärung enthalten,
ob der Anbot für das Verwaltungsjahr l85U
mit oder ohne den Vorbehalt der stillschwei-
genden Erneuerung zu gelten habe, dann daß
der Offerent die festgesetzten Lizitationßbcding-
nisse die in der Registratur der k. k. Fmanz»
Bezirks - Direktion in Graz eingesehen wcrdrn
können, genau erfüllen werde.

Den schriftlichen, dem Stempel von l5
Kreuzern für dcn Bogen unterliegenden 'Anbote
ist das lv"/o (zehn perzentige) Reugeld im
Baren oder in öffentlichen Obligationen, oder
die Quittung als Benxis, daß das Reuq^lo
bei dcr k. k. Finanz-Bezirks-Kasse in Graz
oder bei einer andern öffentlichen Kassr erlegt
wuide, beizuschließcn, von Außen aber hat cö
die Aufschrift zu erhalten:

»Offert für die Pachtung des Bezuges der
! »Vsrzehrungssteuer und des G.mrllidlzl'slblnprs
„von den auf die Mühlen der Lanoecchaupt-
»stadt Graz zur Vermahlung oder Zubereitung
»gelangenden Brotfrüchten und von den in die
»Landeshauptstadt einzuführenden Fruchtmehl-
»gattuugen für das Verwaltungsjahr lk59,
»belegt mit . . . f l . . . kr. als Neugcld.«

K. k. Finanz.Bezirks-Direktion Graz am
24. Septerr.'oer »858.
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Z. 52». 2 (3) Nr. ,4972.

Notations - Kundmachung,
wegen Verpachtung des Vcrzehrungssteuer-Be-
zugcs für Wein, Wein- und Obstmost-Ausschank,
dann für Viehschlachtungen und Fleischauökochcn
im Bereiche der k. k. Finanz - Bezirks - Direk-

tion Graz.

Von der gefertigten k. k. Finanz-Bezirks-
Direktion wlrd in Folge der Aufträge der h.
k. k. Finanz-Landcö-Direktion ddo. ltt. und l 7 .
September l. I . , Z. l«U«3 und l l i 0 2 l , zur
Kenntniß gebracht, daß der Bezug der allge-
meinen Vcrzehrungusteuer von den steuerpflich-
tigen Unternehmungen des Wein, Wein- und
Obstmost-Auöschankes, der Viehschlachtungen,
Flcischausschrottens und Auskochens für das
Verwaltungsjahr 1^59, beziehungsweise l8<!l)
und l 8 U 1 . d. i. vom l . November 1858 bis
Ende Oktober »8( l l , unbedingt für die in der
nachstehenden Nachweisung verzeichneten Ver-
zehrungssteuer-Sektionen dieses Finanz-Bezirkes
im Wege der öffentlichen Versteigerung oder >
mittelst Annahme von Offerten in Pacht gege-
ben wird. Die 'Angaben bezüglich der Ortsge-
Mtinden, aus denen die zu verpachtenden Sek«
tioncn bestehen, der Ausrufspreise nach Stcuer-

bczirken, des Ortes und des Zeitpunktes der
Pachtverhandlung und des Termines, binnen wel-
chem und wo die schriftlichen Offcrte einlangen
müssen, sind aus der obcrwahntcn Nachwcisung
zu entnehmen.

Bei der mündlichen Versteigerung wird zu-
erst nach Steucrbczirk,n, dann der ganze Kom-
plex aller in der beigedruckten Nachweisung auf-
geführten Steuerbezirke vereint zur Pachcüber-
nahme ausgeboten werden. Dieser Bestimmung
entsprechend, müssen auch die schriftlichen Offerte
eingerichtet sein. Uebrigcns sind die schriftli-
chen Offerte, um berücksichtiget werden zu kön-
nen, mit einer l 5 kr. Stempelmarke versehen
und mit dem !<)"/„tigen Vadium des Ausruf-
preises oder mit dem Beweisdokumente über den
Erlag desselben bei einer Aerarial-Kafse belegt,
versiegelt mit der Aufschrift: »Anbot zur Pach-
»tung des Werzchrungöstcucr-Bezuges desStcuer-
„bezirkes N . , oder des ganzen Komplexes aller
»in der Nachweisung des amtlichen Blattes der
»Landes-Zeitung aufgeführten Steuerbczirke N.
»N. u. s. w.« rechtzeitig einzubringen.

I m Offerte selbst muß der Betrag des Jah-
res-Anbotes in österreichischer Wahrung mit
Ziffern und Buchstaben ausgedrückt und in den-
selben dürfen keine, den Lizitations-Bedingniffen
widersprechende Klauseln enthalten sein, sondern

, es müßten sich vielmehr die Offerenlen darin
verpflichten, die Vertragsbedingnisse genau ein-
zuhalten.

Nach beendeter mündlicher Versteigerung wer-
den vom Lizitations^Kommissär die schriftlichen
Offerte in Gegenwart der Pachtlustigen eröff-

! net und kundgemacht, worauf dann das Pacht-
objckt der hohen k. k. Finanz-Landcs-Direktion
zur Genehmigung vorgelegt w i rd , welches so-
dann demjenigen zugeschlagen werden wird, wel-
cher den für das hohc Aerar günstigsten münd-
lichen odcr schriftlichen Anbot gemacht hat, in-
soferne solcher überhaupt den Bedingungen ent-
sprechen wird und annehmbar erscheint.

Wenn ein schriftlicher und mündlicher An-
bot sich gleich sind, so wird dem mündlichen
Anbote, wenn aber zwei oder mehrere schrift?

l liche Anbote gleich sind, demjenigen der Vor-
! zug gegeben, für welchen eine vom Lizitations^
Kommissär soglnch vorzunehmende Verlosung
entscheidet, vorausgesetzt, daß in persönlicher
und sonstiger Beziehung gegen den Offercnten

^kein Bedenken obwaltet.
Die wettern wesentlichen Lizitationsbeding-

niffe sind im Amtsblatte der »Grazer Zeitung«
Nr. 149 enthalten.

Von der k. k. Finanz - Bezirks - Direktion.
Graz am 2U. September 1858.

N a ch w o i s u n O
über die im Bereiche der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion Graz für das Verwaltungsjahr 1859 beziehunasweise l860 und 1«61, d. i. für die
Dauer vom 1. November l858 bis Ende Oktober l8Nl unbedingt weiters zur Verhandlung gelangenden Verzehrungssteuer-Sektionen, die zuerst
nach den Steueramtsbezirken und dann im ganzen Komplexe für alle Sektionen der nachfolgend aufgeführten Steuerbezirke ausgeboten werden.

. Steuer ^ " ""^ A n s r u f s p r c ^ s ^ " ^ ^V^»d^eilmn,kc '̂böld«, l,ci wc5
X und Venen- N a m e n 5 ^ Be i n ^ w ^ > ' ! ' ^ ' 2
Apolitischer "unq der der Ortsgemeinden, aus denen dle Sektion Ausschâ , F ^ Verha.dkmq schriftlich!.. Offerte
Z, n 'i/z, Sektion besteht: w "''err. Wühnmg Handlung —^— — — ci>,gclanqt scin

^ — ^ Î _ ! .^. n7 " I " f i ' 's "'ss. ^ " s Tag Stunde s „nissrn

z Graz I Eiödach, Gratwcin, Hörgas, Kehr-und Plösch- ^
St ibv l und Gschnaidt

2 » I I S t . Bartelma, Samitzberg, Lichtenegg, Oswald, Z
Plankenwart, Roiteregg, Rohrbach u. Stein- 2
berg

3 ^ I I ! Gösting-Thal H
a »̂ I V Ottendorf und Mantscha, Burendorf, Hasels- ^>

dorf, Hitzendorf, Liboch, Mayeredorf, Pirka ^
5 » V Dietersdorf, Muttendorf, Tobel, Zwaring H>, ^
<l ^ V I Bierdaum, Großsulz, Hautzendorf, Äalsoorf, « ""

Kastre, Lan, Oberpremstätten, Thallerhof, " 6!l
Unterpremstätten, Werndorf, Wundschuh, G
Zetling l 5

7 » V I I Algersdorf, Baierdorf, Lebern, Picka, Ruders- )3570tt ^
dorf, Scyersderg, Straßgang, Wagnitz, .^ ^
Wiedling, Wetzelsdorf ^ « !

8 » V I l l Untcrandritz, Forstviertel, Freßnitz, Friesach «̂  ^ .
(Pfarr S t . Stefan) Klrchenviertl, Statteg, ^ V <5> ^ .
Schottleitcn, S t . Stefan, Weinitzen " »« ! « ^ !

9 v I X Edelsbach, Fölling, Gschwendt, Hart , Hasels- Q ^ " W
bach, Hofstetten, Hönigthal, Kambach und > "
St i f tn ig , Kumberg, Nicderschöckl,Purgstall, ^ ^ ^ «-
Rabnitz, Ragnitz, Schafthal, Weinsbuch «̂  ^ I ^

lU p X Engclsdorf, Fernitz,Graning, Gössendorf, Grain- ^ ^> ^ '^
dach, H a r t , Hausmansstätten, Liedcnau, ^ ' " " 3 l "-»
Melloch, Messendorf, Neudorf, S t . Peter, "° ^ "
Haaba, Thondorf, Waltendorf, Wölbing " " ^ ,

, 1 Voitsberg I Arnstein, Eichegg, Gaisfeld, Gasselborg, Kalch- . / K l^l ^> .̂ .
berg, Kleinwöllniß, Kodald, Lobningbcrg, l ^1 ^ ^ ^ '
Lobning, Muggauberg, Roßberg, Södin- <H ^. l ^
berg, Stallhofcn, Thallein, Tergist, Voitsbcrg ^ "

?2 » I I Gradenwarth, Hallersdorf, Hausdorf, Krotten- ^ II "
dorf, Köppling, Ligist, Mosing, Neudorf, 3
Oberdorf, Oberwald, Steinberg, Stögers- « ^.
dorf, Unterwald i / !47(w ^

13 » I V Fluttendorf, Großsödnig, Kleinsödnig, Mos- . N
kirchen, Neudorf, Pichling, Schadendorfbcrg "^

t^ » V Barnbach, Graden, Lankowitz, Gradenberg, . ' ^
Lankowitz, Gößnitz, Hochtregist, Kcmetberg, ^ «
Kirchberg, Köstach, Lankowitz, Piber, Pibe- "
rcgg, Pichling, Puchbach / ^

15 Hartberg I Eggendorf, Hobersdorf, Hopfau, Hartberg, ^
(Stadt , Grazer- und Ungar-Vorstadt), S t .
Johann, Oberduch, Oberohr, Penzendorf, . «^
Ring, Sofenau, Schildbach, Schölbing, ^ ^

» Standach, Unterbuch, Unterlungitz, Unter- ^
röhr, Weinberg, Wolfsgrub
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Z und ^°nen- 3 t a ,.. e .. _ _ _ _ _ ^ ^ _ ^ — — O r t ^ N.«mn<« d.r ^ u ^ ^ n »
>i-. nnüm^r nungder der Qttsacmewde». aus denen die Sektion A««sch«»! ^l^sch ^ der Pachtvei- Vllhandlun, schnft!ich,nOffn!<
Z.j B e M Lektion ^ , h ^ ^ . ' ^ . r ^ W ä m u « « ^ Handlung ^ - ^ ^ ^ ^ , ^ „ ^ . i„,H.s,in

--. ^ .̂,̂ . .., ^ / , , , ^K. k. Fmanz-
16 Wildon I Kainach, Lebring, S t . Margarethen, Schon- ^ , ^ Bezirks-Di-

berg, Unterhaus, Wciterdorf l ^>^o- rektion Gratz
N „ V Edelstauden, Engersdorf, Felgitsch, Allcrhei- 2835 ber ' l2 Oktober

ligcn, Heiligen, Kreutz, Pirchnigg, Retten«- z , ß ^ ^^5^
dach, Soutdull, St . Ullvich, Wutschdorf ! /

^8 Stainz I l^
Graschuch, Hcrberödorf, Kothvogl, Lasscls- ^
dorf, Metterödorf, Neudorf, Neurath, Puch- ^ ,
ling, Nossach, Rossegg, Sierling, Stainz «
(Markt), Stallhof, Taufenbach, Trog, Wald ». ^

^9 ^ iz Bergegg, Blumau, Fcldbaum, Furth, Gams, V K
Geisdorf, Greim, Hinterleiten, Hochenfeld, ""
Mittcrcgg, Mölleg, Niedergams, Sallegg, )^""" " ^
Vohern, Wildbach, Wildbachdorf " -->

2U » U I Gärstovf, Grubberg, Gundcrsdorf, Lcinsitz, ^ ^
Lichtcnhof, Piekhof, S t . Stefan, Zirknitz ^ , ^ «. ^ «̂

21 » I V Breitenbach, Blumegg, Giesenberg, S t . Josef, ! z " « ^
Lannach, Oiönitz, Teigl,Tobissegg, Wetzels- < ! " ^ «
dorf, Wiesclsdorf Q ^ " I.

22 Eibiöwald U l Buchenb^rg, Krumbach, Lorcnzcn, Mitterstra- N " «
ßen, Unterfrcsicn, Wiel, S t . Anna, Wiel, WN " " -3
St . Oswald ' ^ " ^

23 Deutsch I I St . Florian, Grünau, Gußcndorf, Haörcith, ,̂ »- " « ^
Landöbcrg Kraubath, Krottendorf, Nassau, Lassenberg, .^ «, V

Lcbing, Michlglcinz, Petzclsdorf, Langegg, "" ^ " ^ ^ ^
Schönach, Sulzhof, Taugclöoorf, Unter- " " ^ ^
bergl, Wochern, Wcnigleinz, Wettmanstetten, ! ^ ü ^ ' "
Wolfsdorf, Zahndorf, Zclko ! " ^ ^

24 » I I I Aichegg,)ligen, Dietmansdorf, Dörsia, Gra- ^ v^uu ^ ^ « ^
ßach, Greith, Gamanas, Gressenberg, Grup- ! <5 «̂  , ^
penberg, Guttenaker, Hohlbach, Hollencqg, .̂ ^ , -^
Kresbach, Mainsdorf, Neuberg, Oderfreßcn, .^ ^
Otternitz, Rcitcrerbcrg, Rettenbach, Nostok, ^> s)

2". 5 p ^ ^ . Schwambcrg, Sulz, Trog ! ^
^ maorer«. I ^lt- und Ncudörfl, Dedinitz, Hummerödorf, ! ! «̂  ! «

bürg Larfeld, Nadkcröberg, (Stadt, Grieö-Vor- i "
stadt), Sichelsdorf H

» I I Goritz, Graisla, Größnig, Haselßdorf, Hörth, ' ^
Jörgen, Klöch, Laascn, Neusatz, Pagen, 5,yy ^
Pichla, Polten, Pridahwf, Tischen, Zel'tnic, «<

^^ » l l l Dichen, Donncrsdorf, Dornau, Drauchcn,
Halbcnrain, Hasclbach, Hof, Ddl'rkocla, Obcr-
guctla, Pfarrt'dorf, Rodochen, Unterkocla,
Unterguekla, Wcichsclbaum

^ !
K. k. Finanz «Bezirks-Direktion. Graz am 2tt. September 1858.

Z. »748. (3) Nr. 5084.
(H d i k t.

Vl?n dem k. k. LandtsMichte <>ll i!aibach, als
Hant^lösenale , wird hicmit bekannt gemacht, daß j
Î em Heir» M > ch a el M a r t > n i z die Bcwi l l i - i
gulig zum Betriebe einer Spczerci « und Mate^ !
rialti^n-etchandlung in ^ai- ach û> liehcn, und dl, <
Elntsaql'ng dcr F i rma: » M i ch a e l M a r t > n i z " !
in oaö Mcrkut i l i l -Protokol l unter Elliem velan>!
laßt worden s>>. !

Laidach am 18. September l k 5 8 . i

Z. 638. a ( y ^ " " ^
G d t V t .

. Von dem k. k. Vezirköamte Natschach zu Weired
Nein werden nachbeiunuitc. n»f dcn Asscntpläycn in
^uttfriD und Neuswdil ^»r dirstjähviqcn Hauvtsttllnng
N'cht cvschirnene Militärpftichtigc d'icscs Vc^ill.s liicmit
"Nqcfordrrt. l'innen ^ Monatl>n so^wiß hieramtö ^u
Mchcmen. und ibr Ausbleiben zn rcä'tfcrligm, als sie
wwngrns als Nettutirungsftüchtlmgc würden behan-
delt wcrdcn.

^ z V o r . I u f t ä n d i g ^ . S ^ ^

A Z " n a i n e k c i t s o r t I ^ ^> 2
-_^__^ ^' ^ ^

,I«^.rz St.Gcorg ( w i f t ^ 2
b Caspar Stcrnischa St. Marqarcth 0 1 8 ^ Z'
7 Nanz Schittnig Saucvsche 1« 18!« Z
8 Gc«rg Kluzlicuschck St . Georg IiN 1832 "
9 IosefUdoutsch Kreuzdorf 9 l 8 3 l U

K. k. Bezirksamt Natschach zu Wcichsclstein an,
26. September 1888.

Z. 535. a (3) Nr. ,662.

Kundmachung.
I m Grunde der hohen Steuerdirektionö-

i Verordnung vom 2». Juli l«5t», Z. 5itt5,
^w.rd der als Schneider für Großlaschitz befuqte
^ ^olifnd Flennch hiemit aufgefordert, s'e.nen
!^""bstcuer-Ruck!tand p,, 3 fl. ^4 kr' um
!so gewl^r blnr.en l4 Tagen, von der letzen
^lnschaltung dieses Ediktes an, bei dem hiesi-
gen k. k. Steueramte zu berichtigen und semen
unbekannten Aufenthalt higher anzuzelgen, a!s
man lm wldrigen Falle die Löschung des dlest-
fälilgen Gcloerbebefugnisses von Annbwegcn ver-
anlagen wird.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz am 23. Sep-
tember l«5«.

3. »743. ( l ) ^ " N r ^ 2 9 8 6
E d i r t.

Von dcm k. k. Vezilksamle E g g , als Gericht,
wi ld hiemit dck^nitt a»macht:

(Ks s.i lU'cr das A»,ucheli des Herrn D r Kcnl
u. Wurzd^ch, als Dr . Max. v, Wuszbach'scher Univls-
salell'e vun ilaidacv, geqen Auto» Hrovat vun Sl^ le! ,c i ,
wcgc,, aus dem Unünle vom 5. S»ptember l^56
sclnlldi^er 400 fi. C M . « «. «., d,e öffexlliche Vn.-

I <1e>gciunc, der, dem ^etzlcrn gehörigen, im G,unr>
j buchc dcr Gü l t Glogouiz lniler illell» Nr. 12 vor.

kommenden Haldkude, >m sitlichllick erhobenen Schal
,!»lmg5wcltl)l' ucm 4i)^l fi. 40 lr. H M , , bewill ig« unr
^lir äi>.'rna!)me derselben d l t i Flildielungslagsatzungen
>l»d zwor: ails ccn !t»,A"^l ist, ai^fdcn l5 .S lp i tN> '
der und au> dcn l 8 . Ottt'l'er d. I . , jedesmal
Vl)smlltagtz um 9 Uhr in dcr d'cßgenchllichen Amis-
k'!iz!<>! mit dcm Anhange bestimmt woiden, oaß
die fcilznbictende Rcal i la l nur dci der letzten Fell-
dietung ancb unle, dcm Schätzlinqswelthe an den
Mcistdietenden yinlangegeben werde.

Da^ Schätzungsprotosoll, der Grundbuchser'
trakl und die llizilalionsbedingniffe können bci di<»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundm ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht, am 2ft
April <858.

A n m e r k u n q : Da bei der elsten und zweit,,, ^ , ' l -
bittung kein Anbot gemacht wvlden ist, so rial
es l'ci der anf den i8 Oktvbel l8^»8 angeoss.!ie'fn
drillen F,ilt>ietung scin 3,<tldl»ld,n
K k. Bezilksamt Eqg, alö Gesicht, nm !5

September «8ö8.

2' l 744 . " (» ) Nr 2<,^tt.
E d i t t.

Von dem k, k. Nezulöamtc Egg. a!6 Gericht,
wild hiemit brkannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Anton Klembab. als
ittormundeß des mindlj Ignaz HauptMl.n,, vl'n
Saqor, enrch d.n Bivollmächligten Micharl Kxaflilsch.
gsssm Georg Golsch.k, als Hur.nvl de« Vesslbweutx-ls
Iafol ' Pvddeufttet vvn Sel, che. wlgcn antz dem
^<l>,!eiche vom 9. August l»56. Z, 2<z42, schüttren
70 si, EM o. » e., dle elllutiue Versteî erunss
ler, dem ^khtein gedöli^rn, ini Oiuüddnche dcr Heir^
schall HilXnig 8u!, Netlf. Nr. ,429 vmtommrnden
H.'ldhllde zu S»lischt H.iuß.Nr, 20. lm «e'icht.ich
l'hodenen Tä>atzu"^>r",N)e von ?!4 fi. ,̂5 t-s.
E )i. , ben'ili'gel und zur Vor>,ahme dllsell'e» dici
^elldictun^laq^tznngl'!, und zwar: auf dl«, 20.
Oktober, aus dl-n 2?. )lovlml'«'! u"d auf den 20,
OezlMbcr d, I , , jedeSmal Vormilta^s um ft Ul)r
in dieser Gelichlst^ozlei mjt d»n> Anhalte bestimmt
wororn, daß die jeilzubiktinoe Nlaüiat >,ur t'ti der
'e^tr» Feilbirtul'.a, auch unter d,m Schatzungsw^the
>ii< den Mtistdieteudeu liintangsgrb'N werdcu wüide.

Das SchäyU'igZpll,l?tl,ll, der Uzrundbuchslr»
srall u>'d die ^.izit^lioni'bsdlngnifse töunen bn die'
sem Gerichte in drn gewöhnlichen Amlsstunden ein»
Ersehen we>den,

K. l Bez'lksamt Egg, al« Vklicht, am 24.
August ,858.



712

3. l 7 6 l . (2) Nr. 2084. j
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Kroüau, als Ge.
richt, wird bekannt gemäht:

Es sei am 26. Mälz 1857 Gregor Douschan
zu Lengenfeld Haus . Nr. 43, ohne Hinterlassung einer
letztwllligen Aliordnu'ig gestorben. Da dem Gerichte
der Aufenthalt der gesetzlichen Erden Zhlemen und
Josef Douschan unbekannt ist, so werdtN dieselben
aufgefordert, sich bümen Einem Jahre bei diesem
Gerichte zu melden und die Erbserklarung anzu°
bringen, widrigms die Verlaffenschaft mit den sich
meldenden Erben und dem für die Abwesenden auf
gestellten Kurator Matthäus Bouschan abgehandelt
werden würde.

Kronau am 10. April l«58.
Z7"l719^ (3) " 9i r." 27 48.

E d i k t .
Von dem t. k. Bezirksamte Laas, alS Gericht,

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias Grebenz von

Großlaschitz, gegen Mathias Pajk von Navne,
Wcgcn schuldiger 150fi. C M . e. ». e., die Reassumi
rung der exekutiven öffentlichen Versteigerung der,
dem Letzter» gehörigen, im vormaligen Herrschaft
Nadlischeker Grundbuche »uli Urb. Nr. 358 und
362M8 vorkommenden, gerichtlich auf 955 fi. lä ))^.
geschätzten Realitäten bewilliget, und nach beretts
über Einvcrständniß als abgehalten angesehenen ersten
Termin, die neuerlichen Tagsatzungen deS zweiten
und dritten Termines aus den 23. Oktober und
23. November l. I . jedlsmol früh um 9 Uhr in
dieser Amtstanzlci mil dem angeordnet worden, daß
dli der lctztcrcn diese Realitäten nöthigenfalls auch
unter dem Schatzungswerthe werden veräußert werden

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am ,6.
August 1858.

3. 1729. (3) Nr. 2808.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Naffenfuß, als
Gericht, wird im Nachhange zu dem Edikte vom
l6. August d. ^ . . Z. 2449, bekannt gegeben, daß
die zwelle auf den »7. d. M . angeordnete Feilbie^
tung der, dem Mathias Jermann, rückstchtlich defs.n!
Erden gehörigen, im Klingenfelser Grundduche 8,il>
Ncülf. Vir. »26 vorkommenden Hudlcal!tätz>! Dolejna.
v»'s bei St . Margarethen, üder Ansuchen des Ere
kulionsführers und der Erekuten, für abgethan an.
gesehln, und am «7. Oktober d. I . zur dritten Feil.
bietung geschritten wird. ,

K. k. Bezirksamt Naffenfuß, als Gericht, am
l4. September l858.

Z. l?35. ^3) Nr. 2859.
E d i k t .

Von dem ?. k. Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Michael Wischal
von Vornschluß, gegen Paul Rade von Paka, we«
gen aus dem gerichtl. Vergleiche ddo. l7. Mai
»857 schuldigen l l5 fl. C M . <:. », <:., in die exe-
luiive ossenllicbe 3^e,stligelung der, dem letztcrn ge-
hörigen, im Grundbuche III Herrschaft Poll and »nli
Klirr. Nr. »0 vorkommcndcn Realität, im gcrichttlch
erhobenen Schätzungswerthe von i>0 st. C M . , ge-
williget und zur Vorn.'hme delsclb>n die drei Feil'
bietungstags<!tzungen auf den 26. Oktober, auf den
24. Novsmoer und auf den 24. Dezember, jedes
mal Vormittags um 9 Uhr in der dießgerichtlichei,
Amtsianzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die jeilzublltente Realität nur bei der letzten Feiloic-
tung auch unter dem Schätzungswerthc an den Meist-
bietenden hinlang?g<ben werde.

Das Schätzungsprvlokoll, der Grundbuchsex-,
trakt und die Liznationsdedingnissc kön-'en bei die!
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstun2?n ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am 8. August l8üs.

Z. 1736. (3) Nr, 29 l 7.
E d i k t . !

Von dem k. k. Bezirksamte Tschernembl, als!
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es se> über das Ansuchen des Andreas Nabuse
von Büchcl, gc^en Michel Windischmann von
Nat lo, wegen aus dem gerichtl. Vergleiche ddo, 27.
Juni »858, Z. »667, schuldigen 37 si. 8 kr, CM.
c. ». <̂  , in die lretulive öffentliche Versteigerung
der, oem Letztern gehörigen, im Grundbuch? der
.stotzian'schen Gült «ul> Urb, Nr. 25 vorkommenden
Realität zu Natlo, im gerichtlich erhobenen Schatzungs
Werthe von 300 fl. C. M . , gewilliget und zur
Vornahme derselben die drei Feilbictungstags.'tzim
gen aut den 27. Oktober. auf den 24. Ncoem-
der und auf den «8. Dezember l. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der Amtskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feil'
zubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dcm Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden hintangegeden werde.

Das Schätzungsvrototoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitationsvtdingnlsse können bei diesem Ge.

richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht,
am »2. August 1858.

Ü."l 7 37^.""( 3) " " Nr". "3043.
E d i k t .

Von dem k. k. Beziiksamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Simonizh
von Weinberg, gegen Peter Kukar von Woinavas,
wegen aus dem gerichtl. Vergleiche ddo. 15. Juni
»849, Z. «954, schuldigen 85 fi. C M . o. ». <:,,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzten, gehörigen, im Grundbuche ^ Herrschaft
Krupp «ulj Kurr. Nr. 84. Neklif. Nr. 122 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schat.
zungswcrthe von l l 5 l st. C M . , gewilliget und zur
Vornahme derselben die drei Feildietungstagsatzun'
gen auf den 27. Ottober, auf den 24. November
und auf den »8, Dezember l. I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbielung auch unter
dem SchatzungSwerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schähungsprol»koll, der Grundbuchse^
trakt und die ilizitatiunsbedingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstunden ein-
gesehen werden.

H. t. Bezirksamt Tschemembl, als Gericht, am
21. August «858.

Z. " l7387"(3) Nr. 2431.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Andreas Nöthel
von Nenfriesach, gegen Stefan Dcrganz von Svib
nie, wegen «us dem gerichll. Vergleiche ddo. 3 l .
Jänner »855, Z. 344, schuldigen 18 fl. 46 kr.
C M . e. «. «., in die exekutive öffentllche V^rstei'
grlung der, dem Letzlern gehörigen, im Grundbuche
g<l Herrschast Pölland «ul) I'am. 28, Fol. 90 und

, 94 vorkommenden Realität in Strusseübeeg, im gericht.
llch erhobcntn Schätzungsweilhe von 475 ft. C M , ge- !
williget, und zur Vornahme derselben die drei Feilbie»
tungbt.,gsatzungen auf den 20. Otlober, auf den »9.
'Nol>emo«il und auf den l7. Dezember l. I . , jedesinal
Vormulags um 9 Uhr in der Amlslanzlei mil dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feildielung auch unter
dem Schätzungswetthe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grunoduchsextratt
und die iiizitationsdedingniffe können bei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Tschernemdl, als Gmchl, am
6. Jul i »858.

Z. »739. (3) Nr. 237».
E d i k t .

Von dsm k. k. Bszirksamtc Tscherncmbl, als
Gericht, wird hiemit vclannt gemacht:

Es sei über Ansuche,, des Georg Iallen von
Schl^chtbüchel, gegen Johann Göchcl von W>stritz
die angcslichte Reli^italion der von Iohiinn Oöstel
elstandenen, im Grundduchc n<j Herrschaft Gotlschee
«<ili 'i'oln. Nr. 34, Fol. 202, vorkommenden Realität
in DövUzhverge und der im Grundduche n<! Herlj^ast
PöUand »,lli Rettf Rr. z l i ^ ^ vorkommenden Realität
in Wistcitz. wegen nicht zugehaltenen Lizilations
bedingiüffen bewilliget, und zuc Vornahme derselben
die einzig« Feilöietungstaglatzung auf den 29. Otto.
der l. I . Vormittags 9 Uhr in dieser Amtbkanzlei
mit dun Anhange l^stimmt worden, daß die seil'
zubietenden Nealiläten auch unter dem früheren
Meisidote pr. »4«2 fl. an den Mlisibielenden
hintangcgeben werden.

Das Schätzungsprotukoll, der Grundbuchsextrakt
und die liizitationsdedingniffe können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtbstunden eingcscyen
werden.

K. f. Bezirksamt Tschernemdl, als Gericht, am
39. Juni !858

5 7 7 5 l 7 " ( ) " "Nl7348,^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirköcimte Ste in , als Gericht,
wird den unbekannt wo befindlichen Ursula Dornik,
Magdalena Wlsil.f, Maria und Helena Pletti.ar,
dann ihren allfäll'gen Erben hiermit e»innert:

Es habe Fr<n,z Hridar von Großmanl,sburg,
wider dieselben die Klage auf Verjährt» und Erlo-
schenerklärung mehrerer Satzposten, als:
») der Eheverlraq der Ursula Dornik, vom 20. Jan.

ncr ,805 mit dem Heiralszubringen pr. 450 fi.
! i! W.
li) dcr Schuldbrief der Magdalena Wisiak vom 5.

Dezember »807 mit dem Darlehen pr. »30 fi.
D. W,

«ynlit der Verlaßabhandlung ddo. 15. Jul i ,820
jür Maria und Helena Plelnar die mütterliche
Erbschaft ä pr. 63 st. l ) » ^ tr.. »nl> pln^s, 30.

Jul i 1858, 3.3481, hieramtS eingebracht, worüber

zur ordentlichen mündlichen Verhandlung die Tag-
sutzung auf den 7. Oktober l. I . f>ü!) 9 Uhr mit
dcm Anhange angeordntt, und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr Konrad Jane»
schitz von Unterperau als Cisglnr ad uolum auf ihre
Gelahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende verstau-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er«
scheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu de.
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksamt Ste in, als Gericht, am 3 l .
Jul i 1858.

Z i r T ' Z ? ^
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirksamt? Stein, als Gericht,
wird den unbekannt wo befindlichen PrimuS und
Georg Loboda hiermit erinnert:

Es habe Peter Maioizh von Oberjarsche, w i '
der dieselben die Klage auf Ersitzung einer Hall),
hübe. »„!) pr»«». 2>. August l. I . , Z. 3783,

, hieramts eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den «8. Oreo,
der l. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. »8 ange-
ordnet, und den Geklagten wegen ihres linlieklmnlcli
Ausenthaltes Herr Josef Dralka «enwl- von Stein
als l'lil'Nlnr 9<j aelum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit ftldst zu erscheinen,
oder sich einen andcrn Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen hadcn, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

! K k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 24.
August ,858.

Z7^l?^8^ (3) ' Nr. l44t»'2.
E d i k t .

Vom gefertigten k. l. Bezirksgerichte wird hiel'
mit mit Bezug auf daß dicßamtliche Editt vom
10. Jul i l. I , Z. «0796. bekannt gemacht, daß
die in der Erekutionsführung des Alois Minatti,
gegen Franz Sk>,rsa von Vcundorf auf den heutigen
ana/ordnet gewesene eiste Feill)ietur>z>stagsatzung ürel
Einverstandniß beider Theile als abgehalten ailgesthel',
und in den bestimmte» Terminen ledisslich zur zweiltN
und dritten Feilbiettmgstagslitzung geschritten we?
den wird.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am ls«
Eiefttenlber »85».

Z7"s7H"ö7' (3) '""^lrT'I^ZZs'. '
E d i k t .

Von dem t, k. städt. deleg. Bezirksgerichte wird
der M.iria Rappe mittcl>t gegenwärt,^en Ediktes
erinnert, daß H>rr Michael Pregl, Verwalter der
D, O. N. Komnienda Laidoch, wider dieselbe die
Au!lündU"g des Kapitals pr. 200 fi., ans ccni
Schuldscheine ddo, »3., int. 27. Februar 1846, bei
diesem Gerichte eingebracht habe.

Nachdem der AnseiUhalt dieser Mana 3î PP<
unbekannt ist, so hat m^n den hiesigen GerichlS-
Advokaten Herrn Dr. Uranizh zum ^urlUor »6
rLcism^ncklm für dieselbe ausgestellt.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am 17.
September 1858.

dT^V t iö?^^ ) N. 146287
E d i k t ,

Von dcm k. t. stadt. dcleg. Bezirksgerichte «aibach
werden den unbekannt wo befindlichen Agnes und
Johann Hostnik mittelst gegenwärtigen Ediktes
erinnert:

Es habe wider dieselben Maria Hostnik und
Georg Jarz von Pung^rt, Erstere als ssruuddüchl'cde
und Letzteren als Mchen Bch'ycr dtr im Gnindduche
der Staats,Herrschaft üack «ul, Ulb. Nr. 5,42 vor»
kommenden Realität die Klage bei diesem Gericht
auf Verjährt - lind Erloschenerclarung der auf odigcl
Realität haftenden Forderungen:
») Der Agncs Hnstnit ans dem Ehcverttage dvo.

3. Februar »787 pr. !78 fl. 3N kr.;
l)) uno des Iodann Hostnik aus den» Gescheide v^"'

4. Jul i »798 pr. »5 fi. l i j tr. eingtbracht, l>>̂
zur di<j'all!gen Verhanolilog d!c Taqsl>tz»ng a"'
den 2^. Dezember d. I . cingeoidnet worden.

ê'achdem t<r llufeolhalt dcr Gellaate-n Ag'"s
und Johann Hostnit dieftm Gerichte unbesanl>t isi,
so hl,t rnan zu rercn Verthcidignag auf ihre Gefa^
und Unfosten den Heun Dr. Urainzh als (^n'»!"''
nei l»cl!l,n bestellt, mit welchem die angelnacl'^
Rechtssache nach der l'estihenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird. ,

Die Geklagten werden zu dieftm Ende erinli"^
damit sie allenfalls zu rechter Zeit erscheinen, "
inzwischen dem b?st,mten Vellrter Herrn Dr. ^ " " ^ ,
die Rechlsoehelfe an die Hand grb>n, oder
sich ftwst einm «ndern Nachlv.i'lter bestellen "
diesem Gerichte namhaft zu machen , da ' ^ . ^ ^
die aus ihrer Versäumnis) entstehenden Folg«" '
beizumessen habe^ werden. 15.

K. k. stäct.delcg. Bezirksgericht Lalbacy a».
^ September 1858.


